
Schönberggut, Gärtner- und Pförtnerhaus von 1856
Unmittelbar an der Laubeggstrasse befindet sich das
Gärtner- und zugleich Pförtnerhaus des Landsitzes
Schönberg. Der kleine Pavillon unter
Mansartwalmdach ist der barocken Formensprache
verpflichtet. Die einachsige Eingangsseite ist gegen
den Zufahrtsweg orientiert. Eine Lukarne mit
Dreieckgiebel bekrönt die Tür mit Sandsteinfassung.
Je zwei Lukarnen öffnen das Dachgeschoss
traufseitig. Der Pavillon ist heute durch verschiedene
Anbauten verändert. An das Gärtnerhaus schliesst
sich das grossartige, konvex vorgewölbte
Neubarockportal an, von Henry B. von Fischer
entworfen und 1914 erbaut.
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